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Auffallend an der bestehenden Schulhausumgebung 
ist die Ausrichtung der Wegführung: Der Haupt- 
zugang führt am Altbau vorbei und erschliesst primär 
die Bauten aus den 60er Jahren. Zudem verunklärten 
Felder mit Turn- und Spielgeräten die Wegver- 
bindungen oder unterbrachen diese gar. Auch Ge- 
hölze und ein 'Kioskgebäude' verstellten den zentralen 
Pausenhof. 
Mit der Neugestaltung galt es die Zugangssituation, 
den Pausenplatz und das Aussenklassenzimmer neu 
zu gestalten. Wir haben uns zusätzlich zum Ziel ge- 
setzt, die Erschliessungssituation zu klären, die Ge- 
bäude  stärker in Bezug zueinander zu stellen sowie 
den prägenden Baumbestand zu schützen.  

Kernstück der Umgestaltung war der Pausenplatz. Die 
bestehende Asphaltfläche wurde in ihrer Form ge- 
klärt, die gewünschte Spiellandschaft auf drei ‚Schol- 
len’ aufgeteilt. Sträucher, welche die Sichtbeziehungen 
verhinderten, wurden entfernt, der Kiosk verlegt. 
Beim Altbau wurde die Achse, die seit der Erstellung 
der Neubauten an Bedeutung verloren hatte, spiele- 
risch in die Gesamtgestaltung integriert. Die seitliche, 
schräge Erschliessung entlang den Spielfeldern wurde 
direkt auf den Pausenplatz verlängert, sie dient auch 
der Zufahrt für die Unterhaltsarbeiten bei der Spiel- 
wiese.
Mit diesen Massnahmen erhielt der Pausenplatz die 
Funktion eines Bindegliedes für alle Schulhausbauten.  

Die Spielgeräte in den 'Schollen' richten sich nach 
verschiedenen Altersklassen, die beliebte Arena mit 
dem bestehenden Rasenhügel wurde auf Wunsch der 
Schule integriert. Der Fallschutz besteht aus Holz- 
schnitzeln, die Flächen sind vertieft, so dass das lose 
Material nicht auf den Asphaltbelag gelangt. Die Spiel- 
geräte wurden von der motorsänger gmbh für den Ort 
entworfen und aus Holz gebaut. 
Im 2013 konnte die Anlage mit einer neuen, kleineren 
'Scholle' ergänzt werden, diese beinhaltet einen neuen 
Solitärbaum und ist mit Bänken umfasst.

Neugestaltung Pausenplatz, Sanierung Umgebung

Schulhaus Niederuster

Zusammenarbeit mit Marcel Fürer, 
Landschaftsarchitekt, Wetzikon
Spielplatz: motorsänger gmbh, Männedorf

Ausführung 2011, Ergänzung 2013
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'Schollen' mit Spiellandschaft und
die neue Wegverbindung Richtung Spielwiese

Im Vordergrund eine Sitzbank, 
Holzschnitzel in den vertieft gelegene 'Schollen',
im Hintergrund die integrierte Arena 


